
Schon neigt sich die erste Saisonhälfte für die meisten 
ULA-Teams dem Ende zu. Die Feiertagspause wird 
Gelegenheit geben eine erste Halbzeitbilanz zu 
ziehen. ULA steht nicht ganz so glänzend da wie in 
der vergangenen Saison. Allerdings – kaum jemand 
wird darüber überrascht sein, der sich etwas 
eingehender über die Mannschaften und 
Ligazugehörigkeiten informiert hat. 

Erfreulich zeigt sich die Situation bei den Herren NLB 
wie das Interview mit Topskorer Reto Tarnuzzer zeigt. 
Die Aktivteams der Damen spielen alle eine 
Leistungsstufe höher als letztes Jahr. Daran gilt es sich 
vorerst zu gewöhnen und sich schrittweise an das höhere 
Tempo heranzuarbeiten. Die Leistungsteams der 
Junioren (U16, U18, U21) wurden auf diese Saison stark 
verjüngt und im U21 konnten die Abgänge nicht ganz 
ersetzt werden. Somit gilt die Meisterschaft 2007/08 für 

diese Teams als 
Lehrjahr. Man darf 
gespannt sein, ob sich 
dann im kommenden 
Jahr die gewünschten 
Erfolge einstellen 
werden. Nicht 
vergessen darf man 
die grosse ULA-
JuniorInnenabteilung. 
Dort werden jetzt 
schon die Grundlagen 
für die weiteren 
ULA-Erfolge der 
Zukunft gelegt. Es 
lohnt sich sicher, 
auch bei den 

Meisterschaftsspielen der Jüngeren mal reinzuschauen! 

Weniger erfreulich ist weiterhin die Situation der 
fehlenden ULA-MitarbeiterInnen. Damit auch das 
kommende Meisterschaftsjahr geplant werden kann und 
alle bisherigen Teams wieder für die Meisterschaft 
angemeldet werden können, fehlen noch zahlreiche 
FunktionärInnen, SchiedsrichterInnen und TrainerInnen 
(siehe Kästchen „Mitarbeit“). 

Wir wünschen allen unseren LeserInnen frohe Festtage! 

Jürg Gugger, PR/Kommunikation 

 
Bereits spielt das NLB-Team der Herren von ULA die 
Rückrunde der regulären Meisterschaft. Die Bilanz ist 
erfreulich, konnte sich doch die Mannschaft gleich von 
Beginn weg aus der Abstiegszone entfernen und sich in 
der vorderen Tabellenhälfte festsetzen. Somit liegt das 
Ziel, sich nach Ablauf der Regular Season für die 
Aufstiegspoule (Ränge 1-6) zu qualifizieren in 
Reichweite. Besonders aufgefallen ist Stürmer Reto 
Tarnuzzer. Seit Beginn der Meisterschaft Ende 
September rangiert er in der NLB-Torschützenliste 
immer in den ersten drei Rängen. Grund genug für eine 
kurze Halbzeitbilanz mit dem ULA-Topskorer. 

ULA: Gratulation zu 
deiner Leistung und 
den zahlreichen 
Toren und Assists. 
Warum läuft es dir 
momentan so gut? 
Reto Tarnuzzer: Ich 
denke, dass es mir so 
gut läuft, weil wir als 
Team sehr gut 
zusammenhalten und 
stark auftreten. Da 
ich schon seit letzter 
Saison bei ULA 
spiele, kenne ich meine Mitspieler schon sehr gut. Auch 
die Zuzüge dieser Saison sind mir nicht unbekannt, denn 
schließlich spielte ich mit einigen ein paar Jahre 
zusammen. Deswegen fühle ich mich noch wohler im 
Team und das macht mich stark. 

ULA: Bringt dir diese Topskorer-Position auch 
Nachteile? Achten die anderen Teams besonders auf 
dich? Wirst du speziell gedeckt? 

Reto Tarnuzzer: Vielleicht hat man das Gefühl, dass es 
Nachteile bringen kann. Ich habe diese Nachteile noch 
nicht bemerkt. Dies könnte sich ja in der Rückrunde 
noch ändern. 
ULA:  Nicht nur du, sondern auch die ganze Mannschaft 
hat sich schnell in der NLB etablieren können und die 



Abstiegszone liegt hinter euch. Wo siehst du die Gründe 
für euer gutes Abschneiden als Liganeuling? 

Reto Tarnuzzer: 
Sicher stehen wir 
im Moment sehr 
gut da, aber wir 
haben noch 
wichtige Spiele 
zu bestreiten, um 
von der Ab-
stiegzone fern zu 
bleiben. Unser 
Team wurde 
einfach unter-
schätzt! Wir 
haben einen sehr 
guten Teamgeist, 

ohne Häuptlinge, dafür mit sehr kampfstarken Indianern.  
ULA:  Was bringt die Rückrunde? Man kennt euch nun 
ein bisschen und weiss, wo eure Stärken und Schwächen 
liegen. 
Reto Tarnuzzer: Grundsätzlich ist jedes Spiel ein neues 
Spiel. Um nach vorne zu schauen, muss auch in der 
Rückrunde jeder Gegner ernst genommen werden. Damit 
wir weiterhin vorne mitspielen können, müssen wir 
weiter an uns glauben und hart trainieren.  
ULA: Gerade mal zwei Mannschaften spielen in der 
NLB ohne ausländische Verstärkungsspieler. Eine davon 
ist ULA. Seid ihr da nicht im Nachteil? 
Reto Tarnuzzer: Einen guten Ausländer in unseren 
Reihen zu haben, wäre sicher eine Bereicherung für das 
Team. Aber ich sehe zurzeit keinen Nachteil. Übrigens 
haben wir doch einen Österreicher…. 
ULA: Es finden doch immer zahlreiche Zuschauer den 
Weg an eure Heimspiele in der Kreuzfeldhalle in 
Langenthal. Gibt es so etwas wie Heimvorteil? Wie 
nimmst du auf dem Feld die Zuschauerkulisse wahr?  
Reto Tarnuzzer: Klar gibt es den Heimvorteil für alle 
Mannschaften. Wir trainieren schliesslich 3-mal pro 
Woche in dieser Halle und kennen die Verhältnisse gut. 
Die Zuschauerkulisse, die auch immer sehr zahlreich 
erscheint, würde ich vielleicht schon wahrnehmen, wenn 
sie sich bemerkbar machen würde… Ich vermisse eine 
Trommel, wie auch die klatschenden Hände zur 
Motivation des Teams. Vor allem wenn es dem Team 
mal nicht so gut läuft, wäre mehr Unterstützung toll. 
ULA: Mit Jahrgang 1979 bist du doch schon in 
fortgeschrittenem Alter für einen Unihockeyspieler. Darf 
ULA auch in der kommenden Saison auf deine 
Abschlussstärke bauen? Oder wohin wird dich dein Weg 
noch führen? 

 

Erhalte die NLB Resultate direkt auf 
Dein Handy! Sende START 
ULATICKER an 8400 (Abmelden: 
Sende STOP ULATICKER an 8400, 
Kosten pro SMS: 20 Rappen) 

Reto Tarnuzzer: Die nächste Saison liegt noch so weit 
entfernt, deshalb konzentriere mich zuerst auf die 
Rückrunde und meine Weiterbildung als 
Medizintechniker. 
ULA: Noch eine private Frage: Was wünscht du dir zu 
Weihnachten? 
Reto Tarnuzzer: Ich wünsche mir mit meiner Familie 
und Bekannten eine schöne, besinnliche Weihnachtszeit, 
mit einem sehr vorzüglichen Festmahl.  

 
 

 
Nach der für die Damen von ULA sehr erfolgreichen 
letzten Saison, war klar, dass die Saison 07/08 eine 
grosse Herausforderung werden würde. Alle Teams 
müssen sich in der aktuellen Saison gegen Gegner aus 
höheren Stärkeklassen behaupten. Wie das zurzeit klappt 
zeigen die folgenden Zwischenberichte aus den Teams.  

Damen 1 

 
Nach einer kurzen aber intensiven Vorbereitung hatten 
wir Mitte August mit dem ULA-Cup eine erste 
Standortbestimmung, wo wir den guten 4. Rang 
belegten. Im Trainingslager holten wir uns den letzten 
Schliff bevor wir zum ersten Mal richtig gefordert 
wurden: Im Cup wartete niemand geringeres als die 
roten Ameisen von Rychenberg Winterthur auf uns. In 
einem tollen Spiel verlangten wir dem 
Serienschweizermeister alles ab und mussten uns am 
Schluss nur "knapp" (1:12) geschlagen geben. Zwei 
Wochen später starteten wir in die Meisterschaft, wo 
bisher aber noch nicht alles nach Plan läuft. 
Verletzungspech von wichtigen Teamstützen tragen 
genauso dazu bei, wie die stärkeren Gegner. Unsere 
junge Truppe zahlt momentan viel Lehrgeld. Da aber 
von Spiel zu Spiel eine stetige Steigerung sichtbar ist, 
sind wir trotz der misslichen Tabellensituation 
zuversichtlich.  



Juniorinnen U21 

 
Nach einem harten Sommertraining gelangen den 
Juniorinnen U21 zwei optimale Vorbereitungsturniere. 
Der Sieg am ULA-Cup und ein dritter Platz beim 
Aemme-Cup. Weniger erfolgreich konnte die bisherige 
Meisterschaft gespielt werden. Einerseits spielen die 
Juniorinnen diese Saison in der Liga U21 Inter, wo 
vornehmlich Gegner mit Spielerinnen spielen, die 
teilweise bereits Erfahrung in der Nationalliga sowie der 
U19 Nationalmannschaft haben. Andererseits fehlen an 
Meisterschaftsspielen teilweise die routiniertesten 
Spielerinnen, da diese jeweils Spiele mit dem Damen 1 
bestreiten dürfen.  

Trotz dieser momentanen Schwierigkeiten sind die 
Trainer und Spielerinnen überzeugt, dass es für die 
Entwicklung ihres Unihockeys förderlicher ist, gefordert 
- ja manchmal überfordert - zu werden, als in einer 
andern Liga Spiele zu dominieren. Wir behalten unser 
Ziel im Auge: Ende Saison Rang 8 und somit der 
Verbleib in der Juniorinnen Stärkeklasse A!  

 
Damen 2 

 
Nach dem letztjährigen Aufstieg in die 1. Liga wusste 
die ganze Mannschaft, dass die nächste Saison schwierig 
werden würde. Es freute sich aber trotzdem jede einzelne 
auf die neue Herausforderung! Nach der ersten 
Meisterschaftsrunde war jedoch schnell klar, dass der 

Niveauunterschied zwischen 2. und 1. Liga beträchtlich 
ist und es eine sehr schwere Saison werden würde.  

Trotz der auf dem Papier schlechten Bilanz der ersten 
Saisonhälfte, sieht die Situation in Realität nicht ganz so 
dramatisch aus: Das Team hat viel Freude am Spielen 
und Steigerungen sind sichtbar. Noch immer kämpft das 
ganze Team für das Saisonziel ‚Ligaerhalt‘. Zudem 
stehen die Spiele gegen die Mannschaften in direkter 
Reichweite noch an: Es ist noch alles möglich! 

 
Werbung mit ULA lohnt sich! Ein Sponsoring beim 
Grossklub Unihockey Langenthal Aarwangen erzielt 
Wirkung in der Region Oberaargau. Die folgenden 
Sponsoren unterstützen ULA neu oder weiterhin: 

 

Hunziker Optik  
Langenthal 
(Co-Sponsor) 

 

F. Heiniger Fahrschule  
Langenthal  
(Sponsor) 

 

UBS  
Langenthal  
(Nachwuchssponsor) 

 

Bäckerei Felber  
Langenthal  
(Sponsor) 

 

Gerber Reisen AG 
Roggwil 
(Transportpartner) 

 

 
Im August wandte sich der ULA-Vorstand mit einem 
Brief an alle ULA-Mitglieder und alle Eltern von ULA-
Juniorinnen. Ziele des Schreibens waren, auf die 
Vakanzen im Funktionärs- und Trainerbereich 
aufmerksam zu machen und neue MitarbeiterInnen für 
die diversen Aufgaben zu finden. Die Reaktionen waren 
positiv, einige neue Helferinnen konnten gewonnen 
werden. Leider fehlen nach wie vor weitere 
Mitarbeiterinnen in verschiedenen Aufgabenbereichen 
(Technische Kommission, Trainer- und Assistenztrainer, 
HelferInnen bei Meisterschaftsspielen, Sponsoringteam, 
Vereinsheft ULA-Inside etc.).  

Wenn Sie die Möglichkeit sehen, ULA durch Ihren 
Einsatz zu unterstützen, melden sich doch bei Jürg 
Gugger (062 965 06 42) oder bei einem anderen 
Vorstandsmitglied. Gerne geben wir detailliert Auskunft 
über Aufgaben und Zeitaufwand. So finden wir 
bestimmt jene Aufgabe, die Ihrem Zeitbudget und Ihren 
Interessen entspricht. 



 

 

Waterjet AG 
Aarwangen 
(Hauptsponsor) 

 

Ernst Grütter AG 
Roggwil 
(Hauptsponsor) 

 

Straub Sport AG 
Langenthal 
(Ausrüstungspartner) 

 

TFS Tuned for Sports AG 
Rickenbach 
(Ausrüstungspartner) 

 

Alhaus AG 
Aarwangen 
(Co-Sponsor) 

 

Geiser petro.com 
Langenthal 
(Co-Sponsor) 

 

Hunziker Optik  
Langenthal 
(Co-Sponsor) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
ULA Trainer CHF 100.- / 130.- 
ULA Pulli CHF 45.- 
Badetuch CHF 35.- 
Unihockeyaner Shirt CHF 25.- 
Schlüsselanhänger CHF 20.- 
Kinderschuhe CHF 30.- 
 

Kleinfeld: 
15.12.07 Junioren D Rot Aarwangen 
15.12.07 Juniorinnen C Aarwangen 
05.01.08 Junioren C1 Langenthal 
05.01.08 Junioren C2 Langenthal 
16.03.08 Junioren B1 Langenthal 
16.03.08 Herren 1. Liga KF Langenthal 
30.03.08 Herren 3. Liga KF Langenthal 
30.03.08 Juniorinnen B Langenthal 

http://fanshop.ula.ch 

Spielberichte auf www.ula.ch 

Grossfeld: 
09.12.07 Damen 1. Liga GF Langenthal 
16.12.07 Junioren U18 Aarwangen 
16.12.07 Junioren U21 Aarwangen 
22.12.07 Junioren U16 Langenthal 
22.12.07 Herren NLB Langenthal 
23.12.07 Herren 3. Liga GF Langenthal 
12.01.08 Junioren U18 Langenthal 
12.01.08 Herren NLB Langenthal 
13.01.08 Juniorinnen U21 Aarwangen 
20.01.08  Junioren U18 Langenthal 
20.01.08 Junioren U21 Langenthal 
17.02.08 Junioren U18 Langenthal 
17.02.08 Junioren U21 Langenthal 
02.03.08 Junioren U18 Aarwangen 
02.03.08 Junioren U21 Aarwangen 


